
Bezirkssportwart Werner Müller 
 
Bericht zum Bezirkstag 
Die Migration der Altkreise Würzburg und Kitzingen und weiterer 
Vereine zum Bezirk Unterfranken Süd ist erfolgreich und relativ  
problemlos über die Bühne gegangen. 
 

Mannschaftssport: 
Die neue Ligenstruktur hat sich bewährt. Lediglich im Bereich der 4er-Mannschaften bei den 
Herren gab es ein unerwartetes Problem, als die geänderte Wettspielordnung ein 
Durchspielen aller Spiele im Bundessystem nicht vorgesehen hat. Wir haben daraufhin als 
Bezirk den Antrag gestellt dies zukünftig im Bereich des BTTV zu ermöglichen. Bei der 
Verbandsausschusssitzung am 06.04.2019 wurde dem einstimmig zugestimmt und 
inzwischen die Änderung auch in die WO eingearbeitet.  
In der nächsten Saison können - also wie bereits in dieser Saison geplant – bei den 4er-
Mannschaften auch bei den Herren alle Spiele durchgespielt werden. 
Meine Gratulation geht an alle Meister-Mannschaften auf Bezirksebene und darüber. Von 
den Mannschaften aus Versbach, Etwashausen, Kist usw. wurden wir überbezirklich 
glänzend vertreten. 
 

Einzelsport: 
Bei der Jugend hat sich der durch die Neuorganisation erwartete Effekt eingestellt, dass 
wieder Teilnehmerzahlen am Start waren, die Einzelmeisterschaften und Ranglistenturnieren 
würdig waren. Spitze war hier natürlich das Bezirksranglistenturnier in Kitzingen mit 107 
Teilnehmern. 
 
Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften der Herren war mit 59 Teilnehmern die Teilnehmerzahl 
noch ausbaufähig. 
 
Weitere Berichte im Bereich Sport gibt es durch die zuständigen Fachwarte. 
 
 

Statistik: 
In der abgelaufenen Saison wurden über 2100 Mannschaftsbegegnungen absolviert. Wir 
freuen uns darüber, dass dies doch vergleichsweise reibungslos funktioniert hat.  
Leider waren aber auch 26 Begegnungen dabei, wo eine Mannschaft nicht angetreten ist. 
Die Spielberichte wurden in 68 Fällen nicht rechtzeitig eingegeben. Zusammen mit dem 
Nichtantreten wird das automatisiert mit Strafen belegt, die je nach Liga unterschiedlich 
hoch sind. Hier appelliere ich an alle betroffenen Vereine, da noch besser zu werden. Das 
Geld kann man sich sicher sparen. 
 
Herzlichen Dank von meiner Seite an alle Spieler, Betreuer, Spielgruppenleiter, Fachwarte 
und Turnierleiter für die geleistete Arbeit. Ich gehe davon aus, dass es auch Spaß gemacht 
hat. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Werner Müller 


